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Im Berichtsjahr sind am PLUTO-Joch umfangreiche Änderungen

durchgeführt worden. Die konstruktiven Unterlagen hierzu hat

die Gruppe B l erstellt, mit der Durchführung der Arbeiten

ist eine Hamburger Werft betraut worden.

Die Änderungsarbeiten lassen sich in folgende Hauptgruppen

unterteilen:

1. Platz für Endcap-Behälter

Um in der bisherigen Eisenkontur die Endcap-Schauerza'hler

unterzubringen, mußte auf beiden Innenseiten des Joches eine

Ausdrehung von ca. 2 cm Durchmesser mit einer Tiefe von 20 cm

eingebracht werden. Mit anderen Worten, es wurden 9875 kg

Ei sen zerspant !

2. Bohrungen für Lichtleiter

Es sind insgesamt 120 Bohrungen 0 50 mm und 58 Bohrungen 0 100 mm

für Lichtleiterdurchführungen durch die 325 mm dicken Wände des

Joches gebohrt worden.

3. Zwi schenringe

Die Kompensationsspulen sind je um 20 cm weiter vom WWP entfernt

angeordnet worden. Um den Eisenquerschnitt für den magnetischen

Fluß zu erhalten, war die Beschaffung von Zwischenringen erfor-

derlich, die sowohl den Zwisehen räum zwisehen Kompensation s s pulen

und PLUTO-Joch überbrücken als auch den durch die Zusatzbohrungen

verlorenen Eisenquerschnitt ersetzen.

2



- 2 -

4. Abstützung des PLUTO-Kryostaten
Durch obengenannte Umbauten war es erforderlich, die bisherige
hydrauli seh betätigte Stützvorrichtung zum Abstützen des Kryo-
staten gegen das Joch durch eine platzsparende Neukonstruktion
zu ersetzen.

5. Sonstiges
Bearbeiten der Joche der Kompensationsspulen , neue Stützkon-
struktion für die Kompensationsspulen.

Die Bearbeitung des PLUTO hat insgesamt ein halbes Jahr außer-
h a l b DESY's in Anspruch genommen. Die Remontage am Speicherring
war im September beendet, der Experimentierbetrieb am Speicherring
wurde im Dezember 1977 wieder aufgenommen.






